
 

P:K KIDS                 Gott wird Mensch:  
Kinderprogramm 13.12.20                             Zwei Papas für Jesus – Josef hat ein Problem 

 

 

Guten Morgen Kinder, 

na, seid ihr auch schon aufgeregt?  

Kra möchte unbedingt wissen, wie die Geschichte weitergeht 
– in seinem Weihnachtsbuch stand nicht drin, dass Maria 
erstmal Elisabeth besucht, um ihr zu erzählen, dass sie ein 
Baby bekommt. Und außerdem fragt er sich die ganze Zeit, ob 
Marias Baby einen Papa auf der Erde hat, wenn doch der Engel 
sagt, dass Gott der Vater vom Baby ist. Das ist alles ganz schön 
verzwickt – Kra weiß da einfach nicht weiter und hat tausend 
Fragen. Wie gut, dass Tabea heute die Geschichte 
weitererzählt! 

Wir wünschen euch viel Spaß beim Kinderprogramm J  

 
 
 

EINSTIEG 

Na, kanntet ihr das Adventslied von der letzten Woche? Ich hab’ davon einen richtigen Ohrwurm, 
deswegen singen wir es heute gleich noch einmal und vielleicht könnt ihr es ja bald auswendig? 
https://www.youtube.com/watch?v=FvipK9bfxq8 
An Weihnachten feiern wir, dass Jesus auf die Welt gekommen ist – Jesus ist vom Himmel auf die Welt 
zu uns heruntergekommen, hier gibt’s das passende Lied dazu:  
https://www.youtube.com/watch?v=bq99yQeBk_I 
 
 

GESCHICHTE: ZWEI PAPAS FÜR JESUS – JOSEF HAT EIN PROBLEM 
Vgl. KLGG Heft 18/ Einheit 19 

 
 
Hier könnt ihr schauen, wie die Geschichte weitergeht:  

https://vimeo.com/user43896084/review/484879267/5e355dd020 

 

 

 

 

Bild: KLGG Heft 18/ Einheit 19 



 

FRAGEN ZUR VERTIEFUNG 

1. Gott war es wohl wichtig, dass sein Sohn Jesus auf der Erde eine Mama und einen Papa hat. 
Warum? 
(Der kleine Jesus sollte jemanden haben, der für ihn sorgt, der auf ihn aufpasst, der hilft und 
tröstet, der ihm zeigt, was er nicht kennt) 

2. Was hat die kleine Familie wohl so alles miteinander gemacht? 
 
 

ABSCHLUSS 

Jetzt ist das Kinderprogramm fast zu Ende. Zum Abschluss singen wir „Tragt in die Welt ein Licht“, ihr 
könnt es euch hier https://www.youtube.com/watch?v=EY0HKRZFx_o anhören oder ihr singt es 
Zuhause und überlegt euch, zu wem ihr gerne ein Licht tragen würdet.  

Zum Abschluss beten wir: 

„Lieber Vater im Himmel, vielen Dank, dass du Jesus eine Mama und einen Papa ausgesucht hast. 
Danke, dass wir auch eine Mama und einen Papa haben, die auf uns aufpassen, mit uns viele 
spannende Sachen unternehmen und denen wir wichtig sind.“ 

(Bitte passt das Gebet eurer Familienkonstellation an!) 

 
 
 
 
 
Habt einen schönen dritten Advent, 
bleibt alle gesund und munter! 

Liebe Grüße von Kra und Tabea! 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

AKTIONEN: WEITERMALBILD & ENGEL 

 

WEITERMALBILD 

Auf dem Bild siehst du den schlafenden Josef. Weißt du noch, wer ihn mitten in der Nacht 
besucht hat? Vervollständige das Bild. 

 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ENGEL 
 
In der Weihnachtsgeschichte hören wir viel von Engeln: Zacharias, Maria und Josef haben eine 
Botschaft von einem Engel erhalten. Zuvor hatten sie so einen Engel noch nie gesehen und sich 
zunächst erschrocken, aber der Engel sagt immer: „Fürchte dich nicht!“ 
Engel sind ganz besonders. Vielleicht denken deshalb viele Menschen, dass Engel Flügel haben und 
wundervoll schön sind. Ich weiß nicht, wie Engel aussehen, aber ich weiß, dass wir keine Angst haben 
müssen, wenn wir mal einem Engel begegnen.  
Hast du Lust einen Engel auf dunkles Papier zu malen? Du kannst ja die Farben so auswählen, dass sie 
auf dem Papier prächtig leuchten. Vielleicht malst du auf ein ganz großes Blatt, hängst es in deinem 
Zimmer auf und denkst daran, was der Engel gesagt hat: „Fürchte dich nicht. Du brauchst keine Angst 
zu haben!“. Oder du bastelst aus dem Bild eine Karte und überraschst eine Person, damit auch sie weiß, 
dass sie keine Angst zu haben braucht, denn Gott ist immer da – das hat er versprochen. 
 
 
 

Bild: KLGG Heft 18/ Einheit 19 



 

So geht’s: 

 
Als erstes malst du einen Kreis. 

 
 
 

 
 
 
 

https://i.pinimg.com/564x/f3/1a/c9/f31ac9365a9984f1
2e9b5f43b42d2f02.jpg 

Du brauchst ein dunkles 
Blatt Papier und „leuchten-
de“ Farben. 

Und dann als Flügel eine 
liegende Acht.  

Zum Schluss noch ein Dreieck - 
wenn du magst mit abgerun-
deten Ecken. Und fertig ist der 
Engel! 


